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 Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung der Stadt Bornheim am Mittwoch, 
30.01.2019, 18:00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 06/2019 

  Nicht-öffentliche Sitzung  StEA Nr. 2/2019 

 
Anwesende 

Vorsitzender 
Schwarz, Wolfgang CDU-Fraktion  

Mitglieder 
Brief, Rolf UWG/Forum-Fraktion ab TOP 3 
Engels, Hans Günther CDU-Fraktion  
Feldenkirchen, Hans Gerd UWG/Forum-Fraktion  
Gesell, Andrea Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Geuer, Theo CDU-Fraktion  
Hanft, Wilfried SPD-Fraktion  
Juchem, Toni CDU-Fraktion  
Keils, Ewald CDU-Fraktion  
Kleinekathöfer, Ute SPD-Fraktion  
Knapstein, Günter CDU-Fraktion  
Krüger, Frank W. SPD-Fraktion  
Schulz, Heinz-Peter Fraktion-DIE LINKE  
Stadler, Harald SPD-Fraktion  
Velten, Konrad CDU-Fraktion  
Wehrend, Lutz CDU-Fraktion bis TOP 11 

stv. Mitglieder 
Hochgartz, Markus Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Klein, Stefan FDP-Fraktion  
Marx, Bernd CDU-Fraktion  
Peters, Anna SPD-Fraktion  
Strauff, Bernhard CDU-Fraktion  

beratende Mitglieder 
Will, Madeleine Dr. Seniorenbeirat  

Verwaltungsvertreter 
Breuer, Ina  
Probierz, Maximilian  
Schier, Manfred Erster Beigeordneter  
Seipel, Werner  

Schriftführerin 
Altaner, Petra  

Nicht anwesend (entschuldigt) 
Breuer, Paul fraktionslos  
Lamprichs, Holger CDU-Fraktion  
Liebeskind, Annette Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Paveh, Siyamak SPD-Fraktion  
Prinz, Rüdiger CDU-Fraktion  



06/2019  Seite 2 von 22 

Roitzheim, Frank SPD-Fraktion  
 
 
 
 
T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  

3 Einwohnerfragestunde  

4 Entgegennahme der Niederschrift Nr. 85/2018 vom 28.11.2018  

5 Barrierefreier Ausbau der Haltestellen Widdig – Uedorf – Hersel der 
Stadtbahnlinie 16 

823/2018-7 

6 Bebauungsplan Bo 20 in der Ortschaft Bornheim, Aufstellungsbe-
schluss, Anordnung einer Veränderungssperre 

034/2019-7 

7 Neuaufstellung des Regionalplans, Teilplan nichtenergetische Roh-
stoffe (Lockergesteine) 

011/2019-7 

8 Gemeinsamer Antrag der Fraktionen CDU, UWG und FDP vom 
02.11.2018 betr. Zweigleisiger Ausbau der Linie 18 

861/2018-7 

9 Mitteilung betr. Umbau und  Sanierung von Teilen des Bayerhofes in 
Hersel zu Wohnungen und Büroeinheit 

019/2019-6 

10 Mitteilung betreffend: Bauvoranfrage zur Errichtung eines Betriebslei-
terhauses 

025/2019-6 

11 Mitteilung über das Projekt "Modellstadt Bonn Saubere Luft" - Lead 
City Bonn und daraus resultierenden Angebotsverbesserungen im 
ÖPNV 

029/2019-7 

12 Große Anfrage der SPD-Fraktion aus der Sitzung des StEA am 
28.11.2018 betr. Bürgerwerkstatt Bahnhof Roisdorf 

012/2019-7 

13 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorherigen 
Sitzungen 

035/2019-1 

14 Anfragen mündlich  

 
 
 
 

Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

AV Wolfgang Schwarz eröffnet die Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung der Stadt 
Bornheim, stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist und dass der Ausschuss 
für Stadtentwicklung beschlussfähig ist. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung beschließt auf Antrag der SPD-Fraktion, 
 
1. den Tagesordnungspunkt 5 und 8 zusammen zu behandeln. 

 
2. den Tagesordnungspunkt 6, „Bebauungsplan Bo 20 in der Ortschaft Bornheim, 

Aufstellungsbeschluss, Anordnung einer Veränderungssperre“, Vorlage-Nr. 
034/2019-7 auch in nicht öffentlicher Sitzung zu behandeln. 
 

Stimmenverhältnis: 
- Einstimmig - 
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Durch diese Änderung der Tagesordnung werden die bisherigen  
 
 TOP 16 - 19 zu neuen TOP 17 - 20.  
 
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 1-5, 8, 6, 7, 9-14. 
 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  

Frau Altaner ist bereits zur Schriftführerin bestellt. 
 

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  

Die neu gewählte sachkundige Einwohnerin in Frau Anne Peters wurde durch den AV Herrn 
Schwarz eingeführt und in feierlicher Form zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahr-
nehmung ihrer Aufgaben verpflichtet, indem sie durch Erheben von ihrem Platz, während 
sich auch alle anderen Anwesenden von ihren Plätzen erheben, ihr Einverständnis mit fol-
gender Formel bekundet: 
 
"Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Können wahrneh-
men, das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze beachten und meine 
Pflichten zum Wohle der Stadt erfüllen werde." 
 

3 Einwohnerfragestunde  

 
Mündliche Einwohnerfrage des Herrn Gottfried Düx, Lindenstraße 46 
1. betr. verkehrsberuhigende Maßnahmen bzgl. Altenberger Gasse in Bornheim-

Kardorf 
Lässt sich der Zeitpunkt der avisierten Ausbauplanung zeitlich bestimmen bzw. 
gibt es hierzu schon konkrete Vorstellungen? 

Antwort: 
Konkrete zeitliche Perspektiven liegen noch nicht vor. Die Straßenverkehrsbehörde hat den-
noch den Straßenzug insgesamt im Blick. 
 
Ergänzend teilt Herr Düx mit, dass die Anlieger dabei sind, im Rahmen einer Unterschriften-
sammlung eine Eingabe beim Bürgermeister auf den Weg zu bringen. 
 
2. betr. Ausbau des Apostelpfads, Anliegergemeinschaft hat sich an den Petitions-

ausschuss des Landes NRW gewandt, Anhörungstermin vor Ort am 10.12.18, 
Schreiben des Petitionsausschusses vom 15.1.2019 
Haben die Mitglieder des Ausschusses für Stadtentwicklung Kenntnis über den 
Inhalt des Schreibens?  

Antwort: 
Nein. 
 
Herr Düx gibt das Schreiben zur Niederschrift (siehe Anlage Seite 11).  
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4 Entgegennahme der Niederschrift Nr. 85/2018 vom 28.11.2018  

Der Ausschuss für Stadtentwicklung erhebt gegen den Inhalt der Niederschrift über die Sit-
zung Nr. 85/2018 vom 28.11.2018 folgende Einwände: 
 
Die CDU-Fraktion beantragt auf Seite 6, Tagesordnungspunkt 8 die Niederschrift zu ändern, 
da bezüglich der Erschließung der Rheinorte mit einer zusätzlichen Buslinie ein Prüfauftrag 
beschlossen worden sei. 
 
Nach nochmaliger Überprüfung der Niederschrift wurde kein Prüfantrag zur Abstimmung 
gestellt, lediglich die Zusage von Herrn Schier sollte aufgenommen werden. 
 
Herr Schier sagt nochmals zu, dass das Anliegen an einer Prüfung der Erschließung der 
Rheinorte mit einer zusätzlichen Buslinie bei Gesprächen mit dem Kreis einbezogen wird. 
Prüfen kann die Stadt Bornheim dies nicht, es wird an den Kreis weitergeleitet.  
 
Die SPD-Fraktion beantragt auf Seite 38, Tagesordnungspunkt 1 die Niederschrift zu ändern, 
da es richtig heißen müsste: 
Die Vorlage hat sich durch die Beschlussfassung zum Antrag der CDU, UWG und FDP Nr. 
20 zum Haushalt erledigt. 
 
Die Seite 38 wird ausgetauscht. 
 

5 Barrierefreier Ausbau der Haltestellen Widdig – Uedorf – Hersel 
der Stadtbahnlinie 16 

823/2018-7 

Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
- Einstimmig -  
 

6 Bebauungsplan Bo 20 in der Ortschaft Bornheim, Aufstellungs-
beschluss, Anordnung einer Veränderungssperre 

034/2019-7 

Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung empfiehlt dem Rat, wie folgt zu beschließen:  
 
Der Rat beschließt  

1. gemäß § 2 BauGB in Verbindung mit § 13a BauGB das Verfahren zur Aufstellung des 
Bebauungsplanes Bo 20 in der Ortschaft Bornheim. Das Plangebiet liegt zwischen 
Königstraße und Kallenbergstraße.  

2. folgende Satzung: 

 
Satzung der Stadt Bornheim vom                 über die Anordnung einer Veränderungssperre in 
der Ortschaft Bornheim (Bereich Bebauungsplan Bo 20) 
 
Aufgrund der §§ 14,16 und 17 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) und der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.Juli 1994 (GV. 
NRW. S. 666 / SGV. NRW. 2023), in der derzeit geltenden Fassung, hat der Rat der Stadt 
Bornheim in seiner Sitzung am                   folgende Satzung beschlossen: 
 
§ 1 
 

Für das im § 2 bezeichnete Gebiet in der Ortschaft Bornheim hat der Rat der Stadt Bornheim 
am ___________ die Aufstellung des Bebauungsplanes Bo 20 beschlossen.  
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Zur Sicherung dieser Planung wird für den künftigen Planbereich eine Veränderungssperre 
beschlossen. 
 

§ 2 
 

Der von der Veränderungssperre betroffene Planbereich liegt zwischen der Königstraße und 
der Kallenbergstraße.  
Auf die beiliegende Karte, die Bestandteil dieser Satzung ist, wird verwiesen. 
 

§ 3 
 

1. Im Gebiet der Veränderungssperre dürfen 
 

a) Vorhaben im Sinne des § 29 Baugesetzbuch nicht durchgeführt oder bauliche Anlagen 
nicht beseitigt werden, 

 

b) erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken und 
baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder 
anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden. 

 

2. Von der Veränderungssperre kann die Baugenehmigungsbehörde eine Ausnahme zulas-
sen, wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen. 

 

3. Von der Veränderungssperre werden nicht berührt: 
 

a) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich genehmigt 
worden sind, 

b) Vorhaben, von denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis 
erlangt hat und mit deren Ausführung vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre 
hätte begonnen werden dürfen 

c)   Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung. 
 

§ 4 
 

1. Die Veränderungssperre tritt mit dem Tage der Bekanntmachung in Kraft. 
 

2. Sie tritt mit der Bekanntmachung des beschlossenen Bebauungsplanes - spätestens nach 
Ablauf von zwei Jahren - außer Kraft. 

 
- Einstimmig -  
 

7 Neuaufstellung des Regionalplans, Teilplan nichtenergetische 
Rohstoffe (Lockergesteine) 

011/2019-7 

Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung beauftragt die Verwaltung, die der Vorlage beigefügte 
Beantwortung des  Fragebogens gegenüber der Bezirksplanungsbehörde abzugeben. 
 
- Einstimmig -  
 

8 Gemeinsamer Antrag der Fraktionen CDU, UWG und FDP vom 
02.11.2018 betr. Zweigleisiger Ausbau der Linie 18 

861/2018-7 

Auf Anregung von AM Hanft sagt der Vertreter der HGK zu, die Machbarkeitsstudie der Stadt 
Bornheim zur Verfügung zu stellen. 
 
Auf Anregung von AM Kleinekathöfer soll die Aussage des Vertreters der HGK aufgenom-
men werden, dass die Stadt Bornheim an einem eventl. Güterverkehr kostenmäßig nicht 
beteiligt wird. 
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Auf Anregung des AM Marx nimmt die HGK auf, dass eine Informationsveranstaltung an den 
Rheinorten zur Planung gewünscht ist.  
 
Auf Anregung des AM Stadler wird die Folienpräsentation den Ausschussmitgliedern zur 
Verfügung gestellt. (Präsentation siehe Anlage Seiten 12-22) 
 
Es wird gebeten, der Stadt eine klare Orientierung des Handlungsbedarfs mitzuteilen. Benö-
tigt die Stadt Bornheim grundsätzlich, nach Einschätzung der HGK, der heutigen Verkehrssi-
tuation und technischen Randbedingungen einen zweigleisigen Ausbau (ganz oder teilwei-
se), wenn es in Bornheim genauso einen 10-Minuten-Takt, wie jetzt in Brühl, durchgängig 
von Bonn nach Köln geben soll? 
Der Vertreter der HGK sagt zu, dies intern zu diskutieren und die Stadt Bornheim schriftlich 
darüber zu informieren, damit der Ausschuss dann entsprechend unterrichtet werden kann. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung beschließt, 
 
1. dass sich die Stadt Bornheim an der Aufstellung der geplanten Machbarkeitsstu-

die des Rhein-Sieg-Kreises beteiligt, und beauftragt die Verwaltung ggf. entspre-
chende Planungsmittel anteilig bereit zu stellen.  

 
2. auf Antrag der SPD-Fraktion, sobald die Machbarkeitsstudie zum 10-Minuten-Takt 

fertiggestellt ist, diese durch einen Vertreter im Ausschuss vorstellen zu lassen. 
 
3. auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen einen 10-Minuten-Takt schnellst-

möglich herzustellen.  
 
- Einstimmig -  
 

9 Mitteilung betr. Umbau und  Sanierung von Teilen des Bayerho-
fes in Hersel zu Wohnungen und Büroeinheit 

019/2019-6 

- Kenntnis genommen -  
 
Zusatzfragen 
AM Velten  
Können die Ausführungen zu der barrocken Stützmauer aus dem interfraktionellen Vorge-
spräch dem Ausschuss mitgeteilt werden? 
Antwort: 
Die Stützmauer ist für den Ausbau der Bayerstraße von Bedeutung. Dieser Ausbau tangiert 
die Mauer und es ist zu klären, welche Art des baulichen Vorgehens zu wählen ist, um den 
Bestand der Mauer, die Bestandteil des Denkmals ist, zu erhalten. 
 
AM Stadler 
1. Steht die Rübenhalle unter Denkmalschutz? 
Antwort: 
Alle Teile, die von der Baumaßnahme betroffen sind, stehen unter Denkmalschutz. Das Pro-
jekt ist mit der Denkmalpflege abgestimmt. 
 
2. Wird vorher das gesamte Denkmal bewertet und eine Stellungnahme dazu abge-

fasst? 
Antwort: 
Es hat eine Begehung des Objektes mit dem Landschaftsverband stattgefunden. Die Mittei-
lung ist das Ergebnis diese Abstimmung. 
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10 Mitteilung betreffend: Bauvoranfrage zur Errichtung eines Be-
triebsleiterhauses 

025/2019-6 

- Kenntnis genommen -  
 

11 Mitteilung über das Projekt "Modellstadt Bonn Saubere Luft" - 
Lead City Bonn und daraus resultierenden Angebotsverbesse-
rungen im ÖPNV 

029/2019-7 

- Kenntnis genommen -  
 
Zusatzfragen 
AM Wehrend betr. keine Kosten 2019/2020 für die Stadt Bornheim 
Kann nachgefragt werden, welche Kosten auf die Stadt zukünftig zukommen? 
Antwort: 
Da die Maßnahmen beim Kreis gesamtheitlich betrachtet werden, von daher auch nicht in 
Finanzierungsabschnitte unterteilt sind, lässt sich das kurzfristig nicht machen. Es kann ger-
ne als Prüfauftrag mitgenommen werden. 
 
AM Kleinekathöfer 
Ist es möglich, für die Linie, die jetzt im Rahmen der Verbesserung die Stadt Bornheim 
streift,  das sog. Klimaschutzticket zu erwerben? 
Antwort: 
Nein.  
 
AM Hanft  
Gibt es Signale aus dem Kreis, die Kosten zu übernehmen, wenn 2020 das Projekt ausläuft? 
Antwort: 
Wenn die Förderung wegbricht gilt das ÖPNV-Struktur-Konzept. Der Kreis ist Aufgabenträ-
ger, und die Stadt Bornheim hat sich angemessen, finanziert über Umlagen, zu beteiligen. 
 
AM Dr. Will 
Wird das Jobticket durch das Angebot der Stadt Bonn teurer? 
Antwort: 
Nein, da kann kein Zusammenhang hergestellt werden. 
 
AM Klein betr. Buslinie 817 fährt Hersel nicht mehr an, engerer Takt Buslinie 818, andere 
Streckenführung 
Würde das dann für Hersel nicht mehr angeboten? 
Antwort: 
Der Aufgabenträger hat im Verbund mit der Stadt Bonn gesagt, dass zahlreiche, personen-
bezogene Verbindungen zwischen dem Großbereich Tannenbusch, Buschdorf und Born-
heim-Roisdorf bestehen, auch im Hinblick auf den Bahnhaltepunkt Bahnhof Roisdorf. 
Wenn man aus Hersel kommt, muss man mit der Linie 818 fahren und innerhalb des Ortes 
Bornheim umsteigen, um mit der Linie 817 in Richtung Heimerzheim oder Rheinbach zu 
kommen. 
 
AM Hochgartz 
Negatives Bild von der Aktion wird nicht gesehen. In der Probezeit schauen, ob das Angebot 
angenommen wird. Vernetzung von Bonn und Umland sinnvoll. 
Antwort: 
Die Stadtverwaltung begrüßt die Förderung des ÖPNV ausdrücklich. 
Verkehrsprobleme des Individualverkehrs bestehen nicht nur innerhalb von Bonn, sondern 
auch im Umland. Die Tarifgrenzenstruktur ist eine Hürde und wird durch dieses Projekt nicht 
thematisiert. 
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12 Große Anfrage der SPD-Fraktion aus der Sitzung des StEA am 
28.11.2018 betr. Bürgerwerkstatt Bahnhof Roisdorf 

012/2019-7 

- Kenntnis genommen -  
 
Zusatzfragen 
AM Stadler 
 
1. Wie oft hat sich die Stadt bemüht, dass Mittel bereitgestellt werden, um die Kosten 

der Sanierung dieser Fahrbahn zu übernehmen? 
Antwort: 
Wie oft man sich um etwas bemüht, ändert nichts an der Problemlage. In der Vorlage wurde 
dargestellt, dass der Landesbetrieb sich hierzu bisher nicht geäußert hat. 
 
 
2. Geben Sie mir Recht, dass dies Auswirkungen auf das Bauprogramm Roisdorfer 

Bahnhof hat? 
Antwort: 
Unabhängig von der Straßensanierung kann man sich um das Vorfeld und um die Unterfüh-
rung selbst kümmern.  
 
3. Würden Sie empfehlen, dass die Ratsmitglieder ihre Landtagsabgeordneten an-

sprechen um dies zu fördern? 
 

Antwort: 
Ja, politische Aktivitäten können helfen.  
 

13 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorheri-
gen Sitzungen 

035/2019-1 

 
Mündliche Mitteilungen des Herrn Schier 
1. Eingabe von Herrn Düx vom 09.01.19 betr. Verkehrsberuhigung. 

Im Zuge von Ausbauüberlegungen oder auch im Zuge von weiteren Verkehrser-
wägungen wird die Frage der Verkehrsberuhigung auf der Altenberger Gasse ge-
klärt.  

 
2. Sperrung des Wirtschaftsweges in Hersel in Verlängerung der Rheindorfer Straße 

(dauerhafte Schließung der Schranke). Die landwirtschaftlichen Flächen können 
ohne erheblichen Umweg erreicht werden. 
 

Zusatzfragen  
AM Kleinekathöfer 
Ist die Altenberger Gasse für die Folgejahre im Straßenausbauprogramm vorgesehen? 
Der Fragensteller erweckt den Eindruck, dass dort in nächster Zeit Baumaßnahmen umge-
setzt werden. 
Wäre es bei der Beantwortung seiner Fragen nicht hilfreich darauf hinzuweisen, dass ein 
konkretes Ausbaudatum noch nicht bekannt ist? 
Antwort: 
Es wurde gesagt, dass es noch kein Datum für den Ausbau gibt. Wenn die Anlieger sich ei-
nig sind in dem Ziel eines Straßenausbaus und die erforderlichen privaten Flächen abgetre-
ten, könnte die Stadt über einen zügigen Ausbau entscheiden. 
 
AM Velten 
Habe ich es richtig verstanden, dass es sich um die Verlängerung Grünes C, Spielplatz auf 
dem Auenweg handelt? 
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Antwort: 
Ja.  
 

14 Anfragen mündlich  

 
AM Hochgartz betr. Bericht, Haltestellen können Mobilstationen werden 
Wurde darüber schon gesprochen und kann die Stadt diesbezüglich schon etwas mitteilen? 
Antwort: 
Die Stadt ist involviert in Aktivitäten der Nahverkehrsplanung und der Einrichtung von Mobil-
stationen.  
 
AM Geuer  
1. Wie ist der Sachstand Umlegungsverfahren und Offenlage SE 21? 

 
Antwort: 
Es gibt einen Umlegungsbeschluss für ME 16. SE 21 wird erst weiter verfolgt, wenn die Of-
fenlage so weit ist. Sobald der Offenlagebeschluss da ist, besteht die Grundlage für die Ein-
leitung eines Umlegungsverfahren. 
 
2. Findet die Offenlage noch in diesem Jahr statt? 
Antwort: 
Das ist nicht zwingend zu erwarten. 
 
AM Feldenkrichen AK Radverkehr 25.09.18, Straßeneinmündungen sollen erneuert werden 
Wann werden die Arbeiten wieder aufgenommen und wann sind sie beendet? 
Antwort: 
Das ganze Jahr 2019 wird man mit den Arbeiten beschäftigt sein. Die Arbeiten werden wie-
der bei besserer Wetterlage aufgenommen. 
 
AM Marx betr. Anhörungsverfahren wegen Beschilderung Bornheim-Süd 
Wie ist der Sachstand? 
Antwort: 
Derzeit ist man auf Grund von einer Vielzahl von Anhörungsverfahren noch nicht dazu ge-
kommen.  
 
AM Engels betr. Baumaßnahme Kardorf, Lindenstraße abgeschlossen, Durchfahrten frei  
Werden die nicht mehr benötigten Schilder wie z.B., Sackgasse, Umleitung etc. noch ent-
fernt? 
Antwort: 
Es handelt sich um eine Maßnahme des Stadtbetriebes. Die Verkehrsbehörde hat bestimmte 
Genehmigungen im Hinblick auf Fertigstellungstermine genannt und wenn diese auslaufen, 
sollen die Unternehmen die Beschilderungen mitnehmen. Das schaffen sie nicht immer. Die 
Verkehrsbehörde wird auf die Beseitigung der nicht mehr erforderlichen Beschilderung hin-
weisen. 
 
AM Velten betr. Roisdorf 
1. Am neuen Kreisel „Suti“ von Roisdorf kommend ist ein Radweg gebaut, der in 

Richtung Bornheim im Suggestivstreifen endet. Andere Seite Fuß/Radweg. 
Wäre es nicht sinnvoll an dem Kreisel eine Pfeilmarkierung anzubringen, um über 
den Kreisel auf den anderen Radweg gelangen zu können? 

Antwort: 
Wird geprüft. 
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2. Am Kreisel Siefenfeldchen, wenn man in die Königstraße einbiegt gibt es ein 

Schild frei bis 7,5 t. Dort fehlt das Schild LKW. 
 

Antwort: 
Wird geprüft. Dem SBB kann man Mängel telefonisch melden. 
 
 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 20:45 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Wolfgang Schwarz  gez. Petra Altaner 
Vorsitz  Schriftführung 
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Anlage zu TOP 3 
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Anlage zu TOP 8 
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